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MÜLLABFUHRTERMINE 
Hausmüllabfuhr (35 / 50 / 60 / 80 / 120- und 240-Literbehältnisse): 

Biotonne 25.02.2026   11.03.2026

Restmüll 27.02.2026   13.03.2026

Gelbe Tonne 23.02.2026   16.03.2026

Papiertonne 24.02.2026   24.03.2026

Vereinssammlung Papier 15.03.2026

Schadstoffsammlung 19.03.2026  06.11.2026

Sperrmüll  nur noch auf Abruf

Kontaktdaten  
Abfallberatung ∕∕ alb@lkbh.de 0761 2187-9707

Sperrmüllservice ∕∕ sperrmuell@lkbh.de 0761 2187-8844

Gebühren/ Behälter ∕∕ gebuehreneinzug@lkbh.de 0761 2187-8844

REMONDIS (alle Abfuhren) ∕∕ lkbh@remondis.de 0761 51509-95 

Kompostberatung Herr Schulz 07653 6379  
RAZ (Regionales Abfallzentrum)  
Titisee-Neustadt 07651 933383 

IMPRESSUM
Herausgeber:
Gemeinde 79877 Friedenweiler
Tel. 07654/9119-0
gemeinde@friedenweiler.de
Tourist-info@friedenweiler.de
www.friedenweiler.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: 
Bürgermeister Josef Matt o.s.V.i.A.

Verantwortlich für die Kirchen- &  
Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des 
jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle  
GmbH & Co. KG 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, Fax 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

NOTFALLRUFNUMMERN
Notfallrettung     112

Krankentransport 0800 19222

Ärzte-Notdienst 116 117

Ärztlicher Wochenend-Notfalldienst
Die Ärzte der Notfall-Praxis haben am Wochenende ihre Sprechzeiten in den 
Räumlichkeiten der Helios-Klinik, Jostalstraße 12 in Titisee-Neustadt.
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage durchgehen von 10.00 - 19.00 Uhr 
Hausbesuche werden über die Notfalldienstnummer 116 117 vermittelt

Zahnärztliche Notrufnummer 0761 12012000

Gift-Notruf 0761 19240

Polizei-Notruf: 110
Polizei Titisee-Neustadt:  07651 9 33 60
Polizei Löffingen:  07654 806060 
Mo. - Fr., 07.30 - 12.00 Uhr, Mo. - Do., 13.30 - 16.45 Uhr, Fr., 13.30 - 16.30 Uhr

Feuerwehr - Notruf: 112 
Abtlg. Wehr Friedenweiler 
Kommandant M.Winterhalder 07651 9395487 o. 0171 1986085 
Stellvertreter J. Jobb 07651 933267 
Abtlg. Wehr Rötenbach 
Gesamtkommandant G. Disch 0173 59 29 721 o. 07654 12 88 
Kommandant J. Stegerer 0151 58 11 74 93 
Stellvertreter M. Disch      0173 5929 722

Wasserversorgung
Wasserwerk Löffingen 0170 7068224 o. 0171 3066126
Bauhofleiter Heer 0173 5929725

Gasversorgung badenova Freiburg
Service-Nr. (Vertragskunden) 0800 2838485
Notrufnummer Gas/Wasser/Strom    0800 2767767
(Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr)   

Stromversorgung Energie Dienst AG
Service-Nr.   07623 92-1200
Störungs-Nr.  07623 92-1818

ACHTUNG!
Redaktionsschlüsse Mitteilungsblatt 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 07.03.2026
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 03.03.2026

Das übernächste Mitteilungsblatt erscheint am 21.03.2026
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 17.03.2026

Bitte senden Sie Texte für den redaktionellen Teil rechtzeitig bis 11 Uhr  
des jeweiligen Redaktionsschlusses an die Redaktion des Mitteilungs-
blattes, Frau Hiba Younes (hiba.younes@friedenweiler.de) Vielen Dank. 

Das Mitteilungsblatt erscheint auch im Jahr 2026 im zweiwöchi-
gen Rhythmus in den geraden Kalenderwochen. 

ÖFFNUNGSZEITEN UND ERREICHBARKEIT  
VON RATHAUS UND BÜRGERSERVICE

ORTSTEIL RÖTENBACH
Bürgermeisteramt 
 07654 9119-0  ∕∕   07654 9119-19 
 gemeinde@friedenweiler.de 
Montag-Freitag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.30 Uhr

Jeanette Wolf (Integrationsmanagerin)
Mittwoch 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Jugendmigrationsdienst Integrationsmanagement
Tel. 07651 9399-12 oder 0171 93 44 195
jeanette.wolf@diakonie.ekiba.de

ORTSTEIL FRIEDENWEILER
Bürgerservice 
 07651 5035  ∕∕   07651 4130
 heidi.hoefler@friedenweiler.de 
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

WEITERE WICHTIGE NUMMERN
Bürgermeisteramt 07654 9119-0

Benedikt-Winterhalder-Halle 07654 9209030

Fürstenberg-Saal/Haus des Gastes 07651 5035

Freibad 07651 2557

Bauhof Friedenweiler 07654 7591 
Bauhofleiter Heer 0173 5929725

Forstverwaltung Christoph Birkenmeier, Revierleiter 0173 9464315 
Fax: 07654 90 69 52

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv 0761 156309/0 

Verbraucherzentrale, Info   0180 550 59 99 
Mo bis Do 10 - 18 Uhr und Fr 10 - 14 Uhr 

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111

Frauenhorizonte (gegen sexuelle Gewalt) 0761 285 85 85

DRK-Kreisverband 0761 88508-0

HELIOS-Klinik  07651 29-0

Pflegestützpunkt Breisgau Hochschwarzwald
Gebiet: Dreisamtal, Hochschwarzwald
79822 Titisee Neustadt, Wilhelm-Stahl-Str. 13 (gegenüber der AOK)
Ansprechpartner Tamara Schwarzwälder  0761/2187 2979
Email: tamara.schwarzwaelder@lkbh.de, pflegestuetzpunkt@lkbh.de
Hebamme Beate Barsch, Im Zinken 1, Löffingen 07654 92 19 50

Hebamme Cornelia Wölfle Fliederstr. 17a, Löffingen 07654 805959
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Wahlbekanntmachung
1. Am 8. März 2026
 findet die

Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg
 statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:
 

Wahlbezirk 001-01: Wahlbezirk Rötenbach

Wahlraum: Friedenweilerstr. 13, Foyer, Benedikt-Winter-
halder-Halle, 79877 Friedenweiler

Wahlbezirk 002-02: Wahlbezirk Friedenweiler

Wahlraum: Peter-Thumb-Str. 16, Foyer, Haus des Gastes, 
79877 Friedenweiler

 
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 26.01.2026 bis spätestens 15.02.2026 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15.00 Uhr im Rathaus, Sitzungszimmer, Hauptstr.24, 
79877 Friedenweiler zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitäts-
feststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

  a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen
  der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der
  zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Par-
  tei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
  ser, bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außer-
  dem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem
  Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeich-
  nung, 
 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
  zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
  verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
  fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und
  links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
  zeichnung.

  Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,

 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
  dieses Wahlkreises oder 
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-

debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn 
sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine 
derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag 
gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des 
Landtagswahlgesetzes).  

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Ab-
satz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 

Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbe-
fugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine 
geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stim-
me abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Friedenweiler, 19.02.2026
 

Josef Matt, Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen 
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Beschlüsse aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 10.02.2026
Beratung über die Sanierung der Toilette im Proberaum des 
Fürstenbergsaals in Friedenweiler aufgrund weiterer Anfrage 
eines betroff enen Vereins
Der Gemeinderat beschließt die außerplanmäßige Sanierung der 
Toilette im Proberaum des Fürstenbergsaals.

Unterstützung der Kirchenrenovation der Klosterkirche in Frie-
denweiler durch eine Spende
Die politische Gemeinde Friedenweiler-Rötenbach unterstützt die 
Pfarrgemeinde Friedenweiler für die Renovierung der Klosterkirche 
St. Johann mit einem Betrag von 20.000,00 €.

Arbeitsvergaben Benedikt-Winterhalder-Halle
Rohbau/Erdarbeiten, Gerüstbauarbeiten, Holzbauarbeiten, 
Blechnereiarbeiten, Kunststoff fenster, Metallbau-Verglasung 
und Wärmeverbundsysteme/Gipserarbeiten

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Arbeitsvergaben 
zur Sanierung der Benedikt-Winterhalder-Halle:

Rohbauarbeiten:
Fa. Schmitt Bau   65.717,69 Euro
Gerüstbauarbeiten:
Fa. Großholz  9.477,74 Euro
Holzbau- u. Fassadenarbeiten:
Fa. Sibold  36.115,43 Euro
Blechnerarbeiten:
Fa. Schwörer   9.029,84 Euro
Fensterarbeiten (Kunststoff fenster):
Fa. Wolf    15.367,66 Euro
Metallbau – Verglasungsarbeiten:
Fa. Artem   179.256,84 Euro
WDVS:
Fa. Knöpfl e   129.074,00 Euro

Verschiedenes
Zuschuss Sanierung Clubhaus Rötenbach
Der Gemeinderat stimmt der Teilauszahlung des im Haushaltsplan 
veranschlagten Zuschusses in Höhe von 15.000,00 Euro, an den 
TUS-Rötenbach zur Sanierung des Clubhauses, einstimmig zu.

Open Air – Kurpark Rötenbach
Der Gemeinderat stimmt zu, Herrn Michael Thoma (Eventtechnik) 
den Kurpark auf unbestimmte Zeit für die Open-Air Veranstaltung (3 
Tage im Juli) zur Verfügung zu stellen.

 GEMEINDE FRIEDENWEILER

Bekanntmachung
Die nächste öff entliche Sitzung des Gemeinderates fi ndet am 
Dienstag, 03. März 2026 um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer 
Rathaus Rötenbach mit folgender Tagesordnung statt.

1. Bürgerfrageviertelstunde 
2. Sanierung der Benedikt-Winterhalder-Halle

a.) Vorstellung eines Farbkonzepts durch Gemeinderat 
 Hubert Klausmann, der aufgrund seiner berufl ichen 
 Tätigkeit hierbei als Sachkundiger dient
b.) Entscheidung über den Einbau eines 
 Fettabscheiders  

3. Bschluss über die Zuwendung des Restbetrages des bean-
tragten Zuschusses für den Clubhausumbau des TuS-Rö-
tenbach e.V., da bei der letzten GR-Sitzung am 10.02.2026 
vesehentlich nur ein Teil des Zuschusses genehmigt wurde

4. Bauantrag zur Errichtung eines Umspannwerks und Batte-
rieparks zur Speicherung und Einspeisung von elektrischer 
Energie in Friedenweiler, Gemarkung Rötenbach, Flst.-Nr. 
743/24, von i-Access Energy GmbH 

5. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
zum Neubau eines Schopfes am Sportplatzweg, Flst.-Nr.: 
437/3, Gemarkung Rötenbach, vom Teufel Rötenbach e.V.

6. Verschiedenes / Bekanntgaben 

gez. 
Josef Matt
Bürgermeister

Ratsinformationssystem 
der Gemeinde Friedenweiler
Über das Ratsinformationssystem der Gemeinde können Sie online 
Informationen über die Gemeinderatssitzungen einsehen.
Sie gelangen hierauf über die Internetseite der Gemeinde Frieden-
weiler unter www.friedenweiler.de und dort direkt über den Link 
„KommunalPLUS Regisafe“.

Hier können Sie Sitzungstermine, die jeweiligen Tagesordun-
gen mit Sitzungsunterlagen sowie die Bekanntgabe der Be-
schlüsse einsehen.

Gemäß der aktuell geltenden Bekanntmachungssatzung der Ge-
meinde Friedenweiler werden die öff entlichen Bekanntmachungen 
der Tagesordnung auch weiterhin parallel auf der Internetseite der 
Gemeinde (www.friedenweiler.de) unter „Amtliche Bekanntma-
chungen“ bereitgestellt.

Ergänzend werden die öff entlichen Bekanntmachungen auch durch 
Einrücken in das Amtsblatt der Gemeinde Friedenweiler erfolgen.

Infos aus dem Rathaus 

Jubilare März 2026
01.03.    70. Geburtstag  Stehle Wilhelm, Rötenbach
05.03.    80. Geburtstag  Iser Hans-Joachim, Rötenbach
20.03.    Goldene Hochzeit  Dr. Müller Gerrit u. Müller Antonie, Friedenweiler
21.03.    75. Geburtstag  Lobanov Nina, Rötenbach
30.03.    90. Geburtstag  Föhrenbach Georg, Rötenbach
30.03.    70. Geburtstag  Wohlgezogen Bruno, Rötenbach

Die Gemeinde Friedenweiler gratuliert sehr herzlich und wünscht alles Gute, Glück und Gesundheit.
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Bundestagsabgeordneter Felix Schreiner  
besucht die Klosterkirche in Friedenweiler

Gemeinsam mit dem Bundestagsabgeordneten Felix Schreiner be-
suchte Bürgermeister Josef Matt die Baustelle der Klosterkirche St. 
Johannes in Friedenweiler.
Die Klosterkirche ist ein bedeutender Ort für Glaube, Kultur und 
Denkmalpflege in unserer Gemeinde. Daher ist es schön zu sehen, 
wie gut der Bau voranschreitet.

Auch der Bürgermeister freut sich: Mit der Sanierung wird das Wahr-
zeichen der Gemeinde Friedenweiler fit für die Zukunft gemacht.

Hinweise zum Zurückschneiden  
von Hecken, Sträuchern und Bäumen
Bei der Freihaltung von Gehwegen und Straßen sind während der 
Vegetationsperiode vom 01. März bis zum 30. September eines Jah-
res die Bestimmungen des Naturschutzgesetzes zu beachten. Nach 
§ 29 Abs. 3 Naturschutzgesetz ist es in dieser Zeit verboten, Hecken, 
lebende Zäune, Bäume, Gebüsche und Röhrichtbestände zu roden, 
abzuschneiden oder auf andere Weise zu zerstören.

Abgesehen von Schutzgebieten, in denen meist ein unbefristeter 
Schutz vorgesehen ist, soll damit auch im Siedlungsbereich ein Min-
destschutz der wildlebenden Arten sichergestellt werden. Diese 
Vorschrift soll vor allem dem Schutz von Lebensstätten wildleben-
der Tiere dienen.

Ausnahmen von diesem Verbot bestehen unter anderem für Maß-
nahmen, die im Einzelfall nach Art und Umfang den Schutzzweck 
nicht beeinträchtigen. Ein maßvolles Zurückschneiden von Hecken, 
Gebüschen und Bäumen kann somit im Einzelfall erfolgen, wobei 
darauf zu achten ist, dass frei lebende Arten, insbesondere brütende 
Vögel, nicht beeinträchtigt werden.

Ein vollständiges Abschneiden von Hecken, Sträuchern, Bäumen 
usw. ist in der Zeit vom 01. März bis 30. September grundsätzlich 
verboten und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. In Zweifelsfällen 
kann die zuständige Untere Naturschutzbehörde bei den Land- und 
Stadtkreisen weitere Auskünfte geben.

Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen und Gehwegen auslichten
Anpflanzungen (Hecken, Büsche, Bäume und Sträucher u.ä.) müssen 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Gehwegen so zurückgeschnit-

ten werden, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt werden und die Anpflanzungen nicht in die öffentli-
che Verkehrsfläche hineinwachsen. Auch Äste und Zweige dürfen 
nicht in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen.

Dabei müssen folgende Lichträume frei bleiben: 4,50 m über 
der gesamten Fahrbahn und 2,50 m über Fußwegen.
 

Die Bepflanzungen von Eckgrundstücken muss den Fahrzeugfüh-
rern eine ausreichende Sicht auf die Kreuzung und die einmünden-
den Straßen und Wege gewährleisten. Selbstverständlich sind Ver-
kehrszeichen von Anpflanzungen freizuhalten.
 
Im Interesse der ungehinderten und verkehrssicheren Benutzung 
der Gehwege und der Straßen bitten wir um Zurückschneidung der 
Anpflanzungen nach der Beendigung der diesjährigen Vegetations-
periode.
 
Fürsorglich weisen wir daraufhin, dass bei einem Nichtbefolgen der 
o.g. Anordnung die Gemeinde berechtigt ist, das Zurückschneiden 
auf Kosten des Anliegers vorzunehmen.
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MERCI GSAIT!
Was war das für ‘ne närrisch Zeit,
voll Frohsinn, Herz und Heiterkeit.
Die Fasnet 2026 – welch ein Traum,
voll Lachen, Musik und Konfettischaum.

Drum sagen wir heut laut und klar:
Dankeschön – es war wunderbar!
An alle, die mit uns gelacht,
gefeiert, geholfen, mit uns Fasnet gemacht.

An euch, die ihr uns unterstützt,
Veranstaltungen besucht und mitgeschwitzt,
ob hinterm Tresen oder auf der Bühn’,
mit euch konnt’ alles wunderbar blühn.

Ein Dank der Gemeinde, das ist doch klar,
dem Bauhof-Team – stets fleißig, wunderbar.
Den Narrenbaumstellern, die das närrische Wahrzeichen errichten,
den Reinigungskräften un Hausmeister – wahre Helden in Schichten.
Der Grundschule und den Kindergärten klein,
schön war’s, gemeinsam närrisch zu sein.
Mit euch zu feiern, singen, lachen –
das muss man einfach jedes Jahr wieder machen.

Auf die Rötenbacher Vereine und Gruppen ein Hoch,
ihr habt mit uns gefeiert – und wie doch!
Besonders am Fasnetsunndig war’s ein Genuss,
durch euer Mitwirken lief alles im Fluss.
Danke auch den Kameraden von der Feuerwehr,
ohne euch hätten´s wir am Umzug besonders schwer!

Ein riesengroßes Dankeschön heut’ geht
an den Musikverein Rötenbach – der nie gefehlt.
Mit grandiosem neuen Repertoire und Klang
zogt ihr uns mit – die ganzen Tage lang.
Närrisch, musikalisch, fröhlich und fein,
so muss echte Fasnet sein!

Danke den Stationen am Schmutzige Dunschdig so schön,
für Speis und Trank – man ließ uns nicht geh’n.
Den Betrieben im Ort, die stets zu uns steh’n,
und der letzten Gastronomie – s’ Bierhanse – ein „Dankeschön“!

Merci gsait an alle Retäbacher Leut’,
für Verständnis, Geduld und närrische Freud’.
Für friedvolle Tage, bunt und famos,
bei den Retäbachlymics 2026 – einfach grandios!

So klingt sie aus, die Fasnet fein,
doch im Herzen bleibt sie immer daheim.
Auf ein Wiederseh’n im nächsten Jahr, jetzt isch es so –
s goht dägegä – Narri, Narro!
 
Narrenverein Rötenbach e.V.
Evelyn Heer, Narrenmutter

BÜRGER-MITFAHRGELEGENHEIT

Ehrenamtliche Fahrten zum Dorfladen Rötenbach und zurück 
nach Friedenweiler
Donnerstag, 26.02.2026, 
Matthias Spring, Tel. 0151/61256172

Donnerstag, 05.03.2026, 
Klaus Disch, Tel. 07654/8731 
oder 0172/6228459

Donnerstag, 12.03.2026, Verena Goedecke, Tel. 07651/3087
 
15:00 Uhr Treffpunkt: Pro Seniore Friedenweiler  Fahrt zum Dorfla-
den Rötenbach
16:30 Uhr Treffpunkt: Dorfladen Rötenbach    
Fahrt zum Pro Seniore Friedenweiler

Kindergärten & Schulen 

Gezwitscher aus dem Schwalbennest
Die Fasnachtszeit geht zu Ende und wir möchten uns ganz herzlich 
beim Narrenverein Rötenbach, den Rötenbacher Teufeln und dem 
Narrenverein Friedenweiler bedanken. Vor der närrischen Zeit konn-
ten wir bereitgestellte Kinderhäs und Masken der jeweiligen Figuren 
den Kindern zeigen und es war viel Zeit, sich damit auseinander zu 
setzen. Außerdem möchten wir uns bei Aline Hannig bedanken. Sie 
nahm sich einen Vormittag Zeit, um sich in den Gruppen vor den Kin-
dern als Rudenberger Waldhexe anzuziehen.

Gut vorbereitet konnten dann alle Narren zur Häsvorstellung am 
06.02.2026 im Kindergarten begrüßt werden. Nach dem Narren-
marsch und vielen Narrensprüchle wurden wir mit leckeren Fasnet-
küchle belohnt. Herzlichen Dank! 

Nun geht es aber mit großen Schritten in die Frühlingszeit und am 
07.03.2026 findet wieder unser Kindersachenmarkt in der Bene-
dikt-Winterhalder-Halle statt. Es gibt immer viel zu tun und deshalb 
freuen wir uns wie immer über fleißige Helfer. Bitte melden Sie sich 
gerne unter Tel. 07654-8518 oder per Mail: 
schwalbennest@kabelbw.de

Ich grüße Sie, auch im Namen meines Teams, ganz herzlich und 
wünsche schon bald sonnige Frühlingstage!

Diana Übele
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Vorzulegen sind:
Unterlagen für die Anmeldung
• Ausgedruckten Online-Anmeldebogen, von allen Sorgeberech-
tigten unterschrieben
• Geburtsurkunde (Kopie oder Original) oder Pass
• Benötigtes Formular: - „Rückmeldung für den weiteren Bildungs-
weg“ Blatt1 oder
   - „Empfehlung der Klassenkonferenz“ Blatt 2 oder
   - Ergebnis des Potenzialtests“ Blatt 4
 • sowie das „Formular für die Anmeldung“ Blatt 3
1. Nur Realschule: Wenn Ihr Kind in die bilinguale Klasse aufge-

nommen werden soll, bringen Sie bitte eine Kopie der Halbjah-

resinformation mit.
2. Der Masernschutznachweis bzw. die Bestätigung der Leitung 

der abgebenden Grundschule, dass der Masernschutznachweis 
bereits vorgelegt wurde, ist ebenfalls im Original oder als be-
glaubigte Abschrift einzureichen.

3. Bei getrennt lebenden Eltern, die das gemeinsame Sorge-
recht ausüben: Einverständniserklärung des nicht zur Anmel-
dung anwesenden Elternteils. Mütter bzw. Väter, die das allei-
nige Sorgerecht ausüben, müssen dies schriftlich belegen.

Ohne vollständige Unterlagen ist eine Anmeldung nicht möglich.
Auch erkrankte Schüler müssen zu diesen Terminen angemeldet 
werden.

Terminübersicht
der weiterführenden Schulen in Titisee-Neustadt 
für die neuen 5. Klassen im Schuljahr 2026/27

  Anmeldungen an den Schulen:
 Montag, 09.03.26 Dienstag, 10.03.26 Mittwoch, 11.03.26 Donnerstag, 12.03.26

Hebelschule
Anmeldeformular auf Homepage im Down-
load verfügbar. 
(Bitte wenn möglich ausgefüllt vorlegen.)

 
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

 
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

 
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

 
08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr

Kreisgymnasium
Hochschwarzwald

08:00 – 13:00 Uhr
14:00 – 15:30 Uhr

08:00 – 13:00 Uhr
14:00 – 15:30 Uhr

08:00 – 13:00 Uhr
14:00 – 15:30 Uhr

08:00 – 13:00 Uhr
14:00 – 15:30 Uhr

Realschule
Titisee-Neustadt
Anmeldeformular auf Homepage im Down-
load verfügbar. Bitte ausgefüllt vorlegen.

 
09:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 16:00 Uhr

 
 
14:00 – 16:00 Uhr

 
09:00 – 12:00
14:00 – 16:00

 
 
14:00 -16:00

Vereinsnachrichten 

Selbsthilfegruppe - Krebs
Denn jeder Mensch ist einzigartig, wichtig und wertvoll
Austausch in gemütlichen, geschützten Räumlichkeiten,
in ungezwungener Atmosphäre, mit absoluter Diskretion.
Keine/r soll sich allein gelassen fühlen.
Moralische Unterstützung, Motivation, Mut machen, Hoffnung 
geben, Selbstvertrauen stärken, Lebensqualität verbessern, 
sich gehalten, aufgefangen fühlenwieder Freude am Leben 
haben.
 
Die Selbsthilfegruppe ist für jede/n, der/die an Krebs erkrankt 
ist – unabhängig von Alter, Geschlecht und Art der Erkrankung.
Auch Angehörige sind willkommen.

Die Teilnahme an der Gruppe ist kostenfrei.

Informationen unter
Tel.: 07651-9727078 Friedenweiler

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ABTEILUNG FRIEDENWEILER

Probenplan der Feuerwehr Abt. Friedenweiler 2026

Fr.   04.03.26    Gruppenführerschulung

SPORTVEREIN FRIEDENWEILER-RUDENBERG

Generalversammlung Sportverein  
Friedenweiler- Rudenberg e.V.
Am Samstag, den 21.02.2026, findet um 20.15 Uhr im Clubhaus 
in Friedenweiler, die alljährliche Generalversammlung statt.
Der SV Friedenweiler- Rudenberg e.V. lädt hierzu alle Mitglieder 
und Freunde des Sports recht herzlich ein.

Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Michael Tröndle – 1. Vorsitzender

Fußball-Spielplan
Herren | 2.Kreisliga (B)

Bezirksfreundschaftsspiele

Mi, 25.02.26  
19:30 Uhr

SG Friedenweiler/Rötenbach: SG EINTRACHT 
Neukirch - 
Gütenbach

So, 08.03.26  
14:30 Uhr

SG Friedenweiler/Rötenbach: SG Unadingen/ 
Dittishausen

 
Spielort: Sportplatz Friedenweiler, Am Frauenschächle 1
- Die Spieler freuen sich über viel Unterstützung von der 

Seitenlinie -
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
ABTEILUNG RÖTENBACH

Einladung zur Generalversammlung der  
freiwilligen Feuerwehr Abteilung Rötenbach

Am Samstag den 21.02.2026 um 20 Uhr im Foyer der Bene-
dikt-Winterhalder-Halle

 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte: Aktive, Jugendfeuerwehr, Löschriege, Abteilungskom-
mandant

4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht und Entlastung des Kassiers
6. Grußwort von Bürgermeister Josef Matt und Entlastung der Feu-
erwehrführung
7. Neubau Feuerwehrhaus für die Abteilung Rötenbach 
8. Grußwort von Gesamtkommandant Martin Winterhalder
9. Grußwort von Marco Morath stellvertretender Vorsitzender Kreis-
feuerwehrverband Breisgau-Hochschwarzwald für den Unterstüt-
zungsbereich Hochschwarzwald
10. Ehrungen
11. Termine 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Gez. Jürgen Stegerer
Abteilungskommandant

Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
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AED richtig einsetzen –  
VHS-Kurs in Friedenweiler
In der Gemeinde Friedenweiler sind öffentlich zugängliche Defibril-
latoren installiert, die an zentralen Standorten angebracht sind und 
rund um die Uhr verfügbar sind:

• Kleineisenbach – Firma Pfeiffer
• Friedenweiler – Freibad
• Rötenbach – Grundschule, Rathaus

(Der AED am Clubhaus Friedenweiler wird in nächster Zeit ange-
bracht.)

Vielleicht haben Sie sich schon mal gefragt, wie ein AED im Ernstfall 
richtig eingesetzt wird – im aktuellen VHS-Semester wird daher ein 
Kurs angeboten, in dem der sichere Umgang mit einem automati-
sierten externen Defibrillator (AED) praxisnah vermittelt wird.

VHS-Kurs „Einsatz eines AED“  
im Fürstenbergsaal in Friedenweiler
17.03.2026 19:00–21:00 Uhr
• Wie wird ein Defibrillator richtig eingesetzt?
• Wie erfolgt die Schockabgabe mit einem AED?
• Was ist dabei zu beachten? 

Ergänzend werden wichtige Erste-Hilfe-Tipps gegeben.

Dozent:
Daniel Werne, 41 Jahre, lebt mit seiner Partne-
rin und drei Kindern in Bubenbach.
Nach seiner Ausbildung zum Rettungshelfer 
absolvierte er 2011 über das DRK die Qualifi-
kation zum Erste-Hilfe-Ausbilder.
Er bietet zudem einen Erste-Hilfe-Kurs am 
Kind in Friedenweiler am 21.03.2026 an.
 
Informationen und Anmeldung unter 
www.vhs-hochschwarzwald.de Dozent Daniel Werne

VHS 

Kirchennachrichten 

SEELSORGEEINHEIT  
FRIEDENWEILER-EISENBACH

Gottesdienstordnung
Sa, 21.02.2026 Samstag nach Aschermittwoch
18:30 Eucharistiefeier
  Verstorbene der Fam. Tammen-Goebel
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Emmanuel Lossou

So, 22.02.2026 + ERSTER FASTENSONNTAG
10:30 Eucharistiefeier
  Theresia Beha und verst. Ang.; Elfriede Duttlinger Jtg. 

und Karl
  Duttlinger; Annette Schledermann Jtg.; Albert und 

Rosmarie Bartler
  Josef Duffner Jtg.; Alfons und Josefine Duffner Jtg.; 

Manfred und
  Hilde Billharz; Adelheid Willmann Jtg.
  St. Benedikt Eisenbach
  Johannes Frische
   
Mo, 23.02.2026 Montag der ersten Fastenwoche
08:45 Morgenlob anschließend Frühstück im Pfarrhaus
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Claudia Wilde
   
Di, 24.02.2026  Heiliger Matthias, Apostel (F)
18:30 Gebetstreffen
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
   
Do, 26.02.2026 Donnerstag der ersten Fastenwoche 
11:00 Eucharistiefeier
  Altenheim Pro Seniore Friedenweiler
  August Schuler

Fr, 27.02.2026 Freitag der ersten Fastenwoche
18:30 Rosenkranz
  St. Leodegar Rötenbach
  Gemeindeteam
   
Sa, 28.02.2026 Samstag der ersten Fastenwoche
18:30 Eucharistiefeier
  Christoph Manock Jtg. und Klaus Manock; Hilda Knorn 

und verst.
  Angehörige; Anton Klausmann u. verst. Eltern und Ge-

schwister
  St. Leodegar Rötenbach
  Emmanuel Lossou

So, 01.03.2026 + ZWEITER FASTENSONNTAG
10:30 Eucharistiefeier
  Erna Schöpperle Jtg. u. Emil Schöpperle; Luise, Wil-

helm u. Herbert
  Schöpperle; Bernhard Zipfel Jtg.; Erika Wunderle Jtg. u. 

Leopold
  Wunderle; Elisabeth u. Eugen Hofmeier; Maria u. Josef 

Wehinger
  St. Josef Bubenbach
  Sascha Doninger

Di, 03.03.2026 Dienstag der zweiten Fastenwoche
18:30 Gebetstreffen
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
   
Do, 05.03.2026 Donnerstag der zweiten Fastenwoche 
11:00 Evangelischer Gottesdienst
  Altenheim Pro Seniore Friedenweiler
   
Fr, 06.03.2026 Freitag der zweiten Fastenwoche
15:00 Barmherzigkeitsstunde
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
18:30 Weltgebetstag 2026
  Pfarrhaus Eisenbach
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18:30 Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Freitag
  Paul Ganter u. verst. Ang.; Verstorbene der Fam. Benz u. 

Bader; Johann u. Maria 
  Klausmann u. verst. Ang.; Herbert und Veronika Wiss-

ler; Babette Wehrle Jtg. u. 
  Alfred Wehrle u. verst. Ang.
  St. Leodegar Rötenbach
  August Schuler

Sa, 07.03.2026 Samstag der zweiten Fastenwoche
15:00 Stille Anbetung
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
18:30 Eucharistiefeier - Familiengottesdienst
  Albert und Anita Knöpfle und Angehörige
  St. Benedikt Eisenbach
  Johannes Kienzler

So, 08.03.2026 + DRITTER FASTENSONNTAG 
10:30 Eucharistiefeier
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Johannes Kienzler

Di, 10.03.2026 Dienstag der dritten Fastenwoche
18:30 Eucharistiefeier
  Herz-Jesu Oberbränd
  Johannes Kienzler
18:30 Gebetstreffen
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle

Do, 12.03.2026 Donnerstag der dritten Fastenwoche
11:00 Eucharistiefeier
  Altenheim Pro Seniore Friedenweiler

Fr, 13.03.2026 Freitag der dritten Fastenwoche
18:30 Bußandacht
  St. Leodegar Rötenbach
  Gemeindeteam 
  Der „Schwätzle-Treff“ Friedenweiler trifft sich am 

Freitag, den 6. März um 14.30 Uhr im Cafe Estenfeld.

EVANGELISCHE KIRCHE  
LÖFFINGEN

Evangelische Kirchengemeinde Löffingen
So.,  22.02. 09.30 Uhr Gottesdienst 
So.,  01.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Kirchkaffee
So.,  08.03.  09.30 Uhr Gottesdienst

Unsere Gottesdienste finden bis Karfreitag im Gemeindesaal 
statt!

Weltgebetstag der Frauen
Fr., 06.03.  18.30 Uhr Evang. Kirche, anschließend Imbiss 
  im Gemeindesaal

Friedensgebet
freitags  17.30-17.45 Uhr, Evang. Kirche 
  (außer in den Schulferien)

Konfirmandenunterricht:
mittwochs 15.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Seniorenkreis
Do., 26.02. 15.00 Uhr Gemeindesaal

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ev-kirche-loeffingen.de

CHRISTUSGEMEINDE HOCHSCHWARZWALD

ChristusGemeinde Hochschwarzwald
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gutachstraße 46
79822 Titisee-Neustadt
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sie finden an folgenden Terminen statt:

• Samstag 21.02.2026 Heilungs- und Segnungsabend um 
18.00 Uhr

• Sonntag 01.03.2026 Gottedienst um 10.15 Uhr
• Sonntag 08.03.2026 Gottesdienst um 10.15 Uhr

Wir freuen uns auf Sie

Pastor Markus Jerominski

FEG TITISEE-NEUSTADT

FeG Titisee-Neustadt
Im Bildstöckle 8
79822 Titisee-Neustadt
Pastor: Matthias Dobutowitsch
Tel.: 07651-2753 • Mail: fegtn@gmx.de
www.feg-tn.de
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10:30 Uhr.
Auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken an der Bar und Ge-
meinschaft.
Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie fin-
den Sie auf unserer Homepage.
Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten 
gebetsteam@feg-tn.de.
 
Ihre FeG Titisee-Neustadt
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Schwarzwaldverein Löffingen e.V.
Mitgliederversammlung Schwarzwaldverein Löffingen e.V.
Freitag 06.03.2026 - Beginn  19 Uhr 
im Saal der Touristinfo Löffingen, Rathausplatz 14, Löffingen

Erinnerung Mitgliederversammlung 2026
Ort: Wutach im „Hotel Gasthof zur Burg“
    Wutach/Ewattingen Hauptstraße 31
Tag: Freitag den 6. März 2026 um 19:00

Zu unserer Mitgliederversammlung sind alle NABU-Mit-
glieder sowie Freunde der Natur als Gäste herzlich will-
kommen.

Wir freuen uns auf einen informativen Abend.
Unser Vorstandsteam Artur, Gerhard und Ingrid, sowie unsere 
Beisitzer.

Beratungsstelle für  
Eltern, Kinder und  
Jugendliche mit 
neuem Standort in Titisee-Neustadt
Titisee-Neustadt. Seit Beginn des Jahres 2026 wird die Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche im Hochschwarzwald und 
Dreisamtal von einem multiprofessionellen Team unter der Leitung 
von Saskia Wartenberg weitergeführt. Die Beratungstätigkeit in den 
Räumlichkeiten in der Pfauenstraße 10 in Titisee-Neustadt hat be-
reits begonnen – auch wenn rund um das Gebäude derzeit noch 
diverse Handwerksarbeiten stattfinden.

Beratungstermine können telefonisch unter 07651 97032-0 vereinbart 
werden: montags bis donnerstags von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 
13:30 bis 16:00 Uhr sowie freitagvormittags von 08:30 bis 12:30 Uhr.

Unter derselben Telefonnummer können Familien, Kinder und Jugend-
liche aus dem Dreisamtal Termine für die Beratungsräume des Diakoni-
schen Werkes in der Burger Straße 31 in Kirchzarten vereinbaren.

Darüber hinaus besteht jederzeit die Möglichkeit, sich unter www.di-
akonie-breisgau-hochschwarzwald.de/angebote/kinder-jugend-fami-
lie/erziehungsberatung zu registrieren, um dann in der „digitalen Bera-
tungsstelle“ eine Online-Terminvergabe bzw. Beratung vorzunehmen.

Mitteilungen anderer Behörden 

Fördermaßnahmen  
Landwirtschaft
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen An-
tragsverfahren 2026, zu GLÖZ-Auflagen sowie zur 
grafischen Antragstellung
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald bietet zu den 
verschiedenen Fördermaßnahmen und rechtlichen Regelun-
gen Informationsveranstaltungen an folgenden Terminen an:
• Donnerstag, 26.02.2026, 19:30 Uhr, Kurhaus Titisee, Strand-
badstr. 4, 79822 Titisee-Neustadt
• Dienstag, 10.03.2026, 19:30 Uhr, digitale Informationsveran-
staltung per WebEx
 
Mit diesen Veranstaltungen möchte das Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald (Fachbereich Landwirtschaft) eine 
möglichst reibungslose und korrekte Antragstellung unterstüt-
zen. Die Teilnehmenden erhalten aktuelle Informationen zu 
Änderungen und Neuerungen im Gemeinsamen Antrag 2026 
(Direktzahlungen, FAKT, LPR, AZL, SLG, UuU, HWB und PHW) 
sowie Hinweise zu häufig auftretenden Unregelmäßigkeiten 
im Antragsverfahren.

AKTUELLE MITTEILUNG IHRER POLIZEI
Falscher Bankmitarbeiter
DIE HINTERGRÜNDE: Kreditinstitute und Bezahldienste 
greifen zu umfangreichen Sicherungsmaßnahmen, um ihre 
Kundinnen und Kunden bei Online-Geschäften zu schützen. 
Diesen Schutz versuchen Kriminelle zu umgehen – aktuell mit 
einer neuen Masche am Telefon.
 
DIE BETRUGSMASCHE: 
Getarnt als Mitarbeitende eines Kreditinstituts, eines techni-
schen Support-Teams oder eines Callcenters bitten die Täterin-
nen und Täter die angerufene Person unter Vortäuschung eines 
technischen Problems um vertrauliche Daten wie Passwörter 
oder Transaktionsnummern (TANs). Dabei können sie mittels 
technischer Manipulationen jede beliebige Nummer auf dem 
Display des oder der Angerufenen erscheinen lassen, auch die 
eines Kreditinstitutes. Mit den betrügerisch erlangten Daten 
werden dann Transaktionen auf fremde Konten durchgeführt.
 
UNSERE TIPPS:
• Kreditinstitute werden Sie niemals am Telefon nach vertrau-

lichen Daten wie TANs oder Passwörtern fragen. Geben Sie 
diese Daten keinesfalls preis

• Legen Sie auf und kontaktieren Sie das Kreditinstitut unter 
einer Ihnen bekannten Nummer.

 
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Für Sie notiert 

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!
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Informations-Beratungs-  
und Beschwerdestelle  
für psychisch  
erkrankte Menschen
Ergänzung des ehrenamtlichen Teams gesucht
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen und deren An-
gehörigen steht ein kostenfreies Angebot für Fragen, Anregun-
gen und Beschwerden im Zusammenhang mit dem gemein-
depsychiatrischen Hilfesystem zur Verfügung. Der Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald und die Stadt Freiburg bieten eine 
gemeinsame unabhängige Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle - kurz IBB-Stelle. 

Die IBB-Stelle informiert Psychiatrieerfahrene und Angehöri-
ge von psychisch beeinträchtigten Menschen über die Ange-
bote der psychiatrischen Versorgung der Region, bearbeiten 
Beschwerden über die Behandlung und Betreuung und sucht 
gemeinsam nach Lösungen. Das Team der IBB-Stelle besteht 
aus sieben ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, 
die durch ihre Angehörigen, aufgrund eigener Erfahrung oder 
durch ihren professionellen Hintergrund Erfahrungen mit dem 
sozial- psychiatrischen Hilfesystem haben. Bei der gemeinsa-
men Arbeit bringen alle Beteiligten ihren spezifischen Blick auf 
die Situation ein und tragen so zur Problemlösung bei.

Wir suchen für die ehrenamtliche Arbeit in der IBB-Stel-
le ein/-e Erfahrungsexperte/-in aus dem Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald.
Für die ehrenamtliche Arbeit wird eine Aufwandsentschädi-
gung gewährt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Psychiatriekoordination, Christoph Keim
Tel. 0761/2187-2911 • christoph.keim@lkbh.de

Studium Plus an der Pädagogischen  
Hochschule Freiburg – wissenschaftlich 
und intergenerational
Zum kommenden Sommersemester öffnet die Pädagogische 
Hochschule wieder ihre Türen für alle, die Freude am Lernen 
haben und sich wissenschaftlich weiterbilden möchten – unab-
hängig von Alter oder Bildungsweg und ohne Prüfungsdruck.
Das Studium Plus ermöglicht das Gaststudium an der Hoch-
schule. Hier können Teilnehmende über 80 Lehrveranstaltun-
gen gemeinsam mit den Regelstudierenden besuchen.
Das Studium Plus umfasst zudem ein zielgruppenspezifisches 
Curriculum, das auf das "Mehr" an Lebenserfahrung der Stu-
dierenden im Studium Plus ausgerichtet ist und die nach 
persönlichem Interesse studieren wollen. Das Fächerangebot 
dieser rund 35 Veranstaltungen reicht von Musik, Philosophie, 
Geschichte, Theologie, Literatur und Kunst bis Sprachen, Na-
turwissenschaften und Gesundheit. Außerdem kann man sich 
beim Studium Plus zu drei von Studierenden organisierten Ar-
beitskreisen anmelden.
Für Interessierte, die sich orientieren und in das Studium (wie-
der) einsteigen möchten, bietet ein Orientierungsstudium eine 
wertvolle Möglichkeit: In Impulsseminaren lernen sie unter-
schiedliche Fachbereiche kennen und erhalten hilfreiche Ein-
blicke in die Studiengestaltung.
Das Semester startet am 20.04.2026. Die Anmeldung startet am 
03.03.2026 und endet am 07.04.2026.
Eine Infoveranstaltung findet am Montag, 23.03.2026 um 
14.00 Uhr online statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie per Mail 
an studiumplus@ph-freiburg.de. Weitere Informationen gibt es 
unter www.ph-freiburg.de/studiumplus

Stellenangebot Einwohnermeldeamt
Bei der Gemeinde St. Märgen ist im Bürgerbüro 
die Personalstelle

Sachbearbeiter*in Einwohnermeldeamt (m/w/d)
ca. 70 % Teilzeit (27,3 Std.)

zum 01.07.2026 unbefristet neu zu besetzen.
Voraussetzung ist der Abschluss zum/zur Verwaltungsfachan-
gestellten oder gleichwertiger Abschluss/Berufserfahrung. Die 
Bezahlung erfolgt nach TVöD.
Bitte senden Sie uns bei Interesse Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis 18.03.2026 an Gemeinde St. Märgen, Rat-
hausplatz 6, 79274 St. Märgen oder per PDF-Datei an rathaus@
st-maergen.de.
Telefonische Auskünfte zur Stelle geben gerne BM Kreutz 
(07669/9118-0) oder Hauptamtsleiter Simon (07669/9118-14).
Weitere Infos unter www.st-maergen.de.

Depression - einfach traurig  
oder schon depressiv?
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Depressionen? 
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Pa-
tienten-Forum. Veranstalter ist die VHS Hochschwarzwald e. 
V. in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW).
Wer kennt sie nicht: die Momente, in denen wir uns traurig, einsam 
oder niedergeschlagen fühlen? Solche Stimmungstiefs gehören zu 
unserem Leben. Was aber, wenn diese Stimmungstiefs länger dauern 
und wir unser Selbstvertrauen verlieren, nicht mehr schlafen können, 
die Freude und das Interesse an vielen Dingen verlieren, ängstlich 
und nervös sind, Schuld- und Minderwertigkeitsgefühle empfinden 
und uns nicht mehr konzentrieren können? Diese Symptome können 
auf eine behandlungsbedürftige depressive Erkrankung hindeuten.

Die Referentin informiert darüber, wie Depressionen erkannt und 
behandelt werden können und an wen sich ratsuchende Betroffene 
wenden können. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Refe-
renten Fragen zu stellen.

Termin: Dienstag, 03.03.2026, 19.00 – 20.30 Uhr

Veranstaltungsort:   
VHS Hochschwarzwald - VHS-Seminarraum 2, 1. OG
Sebastian-Kneipp-Anlage 2
79822 Titisee-Neustadt

Eintritt:  7 Euro

Anmeldung erforderlich unter der Tel.-Nr.: 07651/1363, per 
E-Mail: info@vhs-hochschwarzwald.de oder online: 
www.vhs-hochschwarzwald.de 

Es referiert Dr. med. Martina Wündrich, Fachärztin für Neurologie, 
Psychiatrie und Psychotherapie, Titisee-Neustadt.

Der Badische Landwirtschaftliche  
Hauptverband (BLHV) 
lädt herzlich zum Landesbauerntag am Freitag, 6. März 2026, 
ab 9 Uhr, in die Stadthalle Bräunlingen ein. Im Mittelpunkt 
stehen die aktuellen agrarpolitischen Entwicklungen auf Bun-
des- und Landesebene sowie die Zukunftsperspektiven der 
jungen Generation. Dr. Holger Hennies, Vizepräsident des 
Deutschen Bauernverbandes, liefert Einblicke in die aktuelle 
Agrarpolitik und ein jung besetztes Podium diskutiert über 
Chancen und Herausforderungen für die nächste Generation in 
der Landwirtschaft. Eine Anreise mit dem Bus ist möglich. Alle 
Informationen und Anmeldung unter: www.blhv.de/lbt26

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS





Helfende Hände gesucht
Sie brauchen Untersützung? So schnell können Sie Ihre 
Stellenanzeige buchen. Einfach Anzeigenformat sowie Ver-
breitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt online 
berechnet.

EINFACH
ONLINE 

BUCHEN

www.primo-stockach.de

ANZEIGEN
Kalkulator



Vermiete 2½-Zimmer-Wohnung 
möbliert und warm, Miete 575 €, mit PKW-Abstellplatz,  

Terrasse und Abstellmöglichkeit im Haus, Kaution 750 € ab 1.4.26
Tel. 0151 504 309 68

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de

Medizinisches Personal gesucht (m/w/d)
in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Werden Sie Teil unseres „Strumpf-Teams“

Wir beim Sanitätsbedarf Hinterzarten GmbH passen maßgeschneiderte  
Kompressionsstrümpfe an, damit unsere Kundinnen und Kunden  
leichter durchs Leben gehen. 

Wir suchen Sie - egal ob aus Pflege, Physio, Apotheke oder einem  
anderen Bereich.
Wichtig ist nur: Sie können gut mit Menschen umgehen und ein  
Maßband schreckt Sie nicht ab.

Was Sie mitbringen: 

•  einen medizinischen Berufsabschluss (von Vorteil)
• Fingerspitzengefühl
• Freude am selbstständigen Arbeiten
• ein Lächeln, auch wenn nicht alles auf Anhieb klappt

Was Sie erwartet:

• Selbständigkeit: Wir vertrauen Ihnen und Ihrem Können
• geregelte Arbeitszeiten (Montag bis Freitag)
•  Frühstart: Wenn andere gerade aufwachen, sind Sie schon im Flow 

und haben dafür früher Feierabend
•  Extras: Faire Bezahlung, ein humorvolles Team mit Kaffeenachschub, 

Jobrad und vieles mehr 

Passt alles? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Schicken Sie Ihre Unterlagen an 
 info@sanitaetsbedarf-hinterzarten.de  

oder per Post an Sanitätsbedarf Hinterzarten,  
Rößlehofweg 2-6, 79856 Hinterzarten


